
Unser ABC zum Thema

Ausbildungscontrolling:
Ausbildungsberufe und –prozesse,

Benchmarks und

Controlling

Zukunftsgerichtet

Schlüsselkennzahlen

Werttreiber, Leistungspotenziale,
Risiken, Soll- und Budgetvorgaben

Steuern

Detailliert

Wertbeitrag Humankapital

Wert des Gesamtpersonals, Wert der
Personalfunktion

Bewerten

Tagesgenau

Qualitative Daten 

Kompetenzen,  Motivation,
Leistung, Führungsverhalten etc.

Überwachen

Vergangenheits
-orientiert

Quantitative Grunddaten

Headcount, Kapazität,
Abwesenheit, Kosten etc.

Berichten

Personalcontrolling

Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten
sinkt die Bereitschaft der Unternehmen,
lediglich aus gesellschaftspolitischer Verant-
wortung heraus auszubilden. Die Nutzen-
bewertung der beruflichen Ausbildung
erfolgt immer stärker unter den Gesichts-
punkten „Bedarfsorientierung“ und „Wert-
schöpfung“.

Unsere Leistungen

Ausbildungscontrolling umfasst nach unserem
Verständnis die Informationsgewinnung eben-
so wie die Planung, Steuerung und Kontrolle
aller Phasen des Ausbildungsprozesses.
Ausbildungscontrolling hat zum Ziel, die
Effektivität, die Effizienz, die Qualität, das
Risiko sowie den (Zusatz-)Nutzen der betrieb-
lichen Ausbildungsarbeit durch systematische
Aufbereitung und Nutzung geeigneter Kenn-
zahlen zu analysieren, zu messen und zielge-
richtet zu steuern.

• AWelche Voraussetzungen sind nötig, um
ein wirkungsvolles Ausbildungscontrolling
zu implementieren?
Welche Ausbildungsthemen/-prozesse
eignen sich besonders für das Ausbil-
dungscontrolling?
Welche Kennziffern bieten sich an?
Mit welchen Methoden und Techniken
lassen sich die notwendigen Informatio-
nen generieren und aggregieren?
Wie gelange ich zu statistisch einwand-
freien Aussagen über Zusammenhänge
und Kausalitäten des Informationspools,
damit Führungsentscheidungen auf einem
soliden Fundament stehen?

• A

• A

• A

• A

1.1 1.2 1.3

1.4 1.5

Die durch das Ausbildungscontrolling gelie-
ferten Informationen geben Aufschluss da-
rüber, wie sich die Ausbildungsarbeit unter
Kosten-Nutzen- sowie Risiko-Aspekten dar-
stellt.
Wir beantworten Ihre Fragen:



• A

• A

• A

• A

• A

• A
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Ihr Nutzen

berät Führungskräfte (schwerpunktmäßig in
den Bereichen Personal und Controlling) zu
Fragen der Strategie sowie der umfassenden
Rekrutierung Ihrer Verantwortungsbereiche.

vermittelt aktuelles Methoden- und Fach-
wissen für Einzelpersonen (Führungskräfte)
und Gruppen in komprimierter und unterneh-
mensspezifisch aufbereiteter Form.

entlastet Unternehmen von standardisierbar-
en Arbeiten zu wettbewerbsfähigen Preisen
und schafft dadurch bei Kunden Freiräume
für Kernaufgaben.

Auf Basis des STRIM® Managementfeld-
systems ist ein ganzheitlicher Ansatz gewähr-
leistet. Er ist zudem praxiserprobt und bindet
lizenzierte Referenz-Masterkataloge für die
Ausbildung, Kalkulationsmodelle und Bench-
markdaten ein.
Die Auswahl der für eine bestimmte Frage-
stellung notwendigen Kennzahlen erfolgt im
lizenzierten Ergebnistemplate (siehe Skizze).
Es ist in fünf Abschnitte gegliedert:

Das von der STRIM® entwickelte T-Modell
weist den ausgewählten Kennzahlen mögliche
Kundengruppen und Ausbaustufen zu.

• AEinordnung in eine frei wählbare Struktur,
z.B. die BalancedScoreCard-Perspektiven,
Einordnung der Kennzahl (Beschreibung,
Definition und Hinweis auf Benchmarks),
Einordnung in den Recruitingprozess,
Einordnung in das T-Modell der STRIM®,
Einordnung in die Rohdaten.

• A

• A
• A
• A

Ein weiteres lizenziertes Template ist unser
Kundentemplate. Dieses ist in drei Bereiche
gegliedert:

Mit Hilfe dieser Templates, der Modelle und
der Benchmarkdaten unterstützen wir ein
ganzheitliches Ausbildungscontrolling: von
der Strategie über Planung, Organisation und
Prozesse bis zum Monitoring und strategi-
scher Anpassung. Das Leistungsspektrum
orientiert sich am STRIM® Managementfeld-
system. Alle drei Geschäftsfelder der STRIM®
tragen zu Ihrem Erfolg bei.

• AIm ersten Bereich werden die Rohdaten
eingegeben (1.1 bis 1.3).
Im zweiten Bereich werden die Kenn-
zahlen automatisch aus den Rohdaten er-
mittelt und aufbereitet (1.4 bis 1.7).
Im dritten Bereich werden Diagramme
der wichtigsten Kennzahlen erstellt (1.8).

• A

• A

Wir beschäftigen uns seit über fünf Jahren in-
tensiv mit dem Thema „Employer Branding und
Recruiting in der Erstausbildung“. Auch Sie sind
zu den jährlichen Erhebungskonvois sehr herz-
lich eingeladen, um das bereits vorliegende
profunde Wissen zu nutzen.
Zahlreiche Unternehmen arbeiten mit uns an
dieser Thematik; d.h. neue, zielgruppenspezi-
fische Konzepte zum Marketing und Recruiting
werden weiterentwickelt und auch umgesetzt.
Sie können deshalb auf die wohl umfassendste
Azubi-Datenbank in Deutschland zugreifen; zu
vielen Kennzahlen bieten wir auch Benchmarks
an.
Mit Hilfe unserer lizenzierten Templates gewin-
nen sie schnell, qualitativ hochwertig und preis-
wert Transparenz über die Ausbildung in Ihrem
Unternehmen – Organisation, Prozesse, Syste-
me, Rolle von eAssessment-Verfahren, Rollen
und Verantwortlichkeiten - und können Ihre
Zeit für die Analyse und eventuelle Handlungs-
felder verwenden.
Wir bieten Ihnen an, das Standard- und Adhoc-
Reporting für Sie zu übernehmen und wesent-
liche Ergebnisse grafisch für Sie aufzubereiten.
Exzellente Steuerungsimpulse geben Ihnen die
2009 erstmals vorgestellten, analysierten Ur-
sache-Wirkungs-Zusammenhänge zwischen den
Kennzahlen; diese Zusammenhänge schreiben
wir jährlich mit Hilfe aktueller Daten fort.


